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Vereinsstatistik:

• Anzahl der Mitglieder: 115. Es sind 12 neue Mitglieder im Jahr 2023 hinzugekom-
men und 3 Mitglieder sind ausgetreten.

• Anzahl der Standorte: 7 (Berlin, Breisgau, Chemnitz, Göttingen, Lemgo, München 
und Rhein-Neckar)
Zudem gibt es mit dem Versandteam einen dezentralen, achten „Standort“. 

• Anzahl der instandgesetzten und weitergegebenen Geräte:

Organisation und Verwaltung des Vereins intern: 

• Im aktuellen Geschäftsjahr fasste der Vorstand bisher 37 Beschlüsse. Der 

Großteil betraf notwendige Anschaffungen von z. B. Ersatzteilen und Werkzeuge 
für die Vereinsarbeit an Spendengeräten.

• Im Jahr 2023 fanden bislang 5 offene Treffen, jeweils am zweiten Mittwoch eines 

jeden Monats, als Videokonferenzen statt. Diese offenen Treffen waren 
gleichzeitig Vorstandssitzungen des Vereins.

• Um neue aktive Mitglieder, die häufig erst als Interessierte zu diesen Treffen 

kamen, in die Arbeit der Computertruhe einzuführen und zu unterstützen, fanden 

https://mv.computertruhe.de/
https://vk.computertruhe.de/mitgliederversammlung


mehrere Workshops zu den eingesetzten Verwaltungstools und Themen rund um 
die praktische Arbeit von Spendenannahme bis -ausgabe statt.

• Unser Wiki stellt dazu auch eine gute Anlaufstelle dar, wo wir Prozesse, Tools, 

Anleitungen und Tipps dokumentieren. Um zum einen die Arbeit im Wiki besser zu 
strukturieren, aber auch für die Mitglieder sichtbarer und partizipativer zu 
gestalten, haben wir für alle interessierten Mitglieder eine Signal-Gruppe für den 
gemeinsamen Austausch, sowie ein Kanban-Board für die Steuerung von 
Aufgaben in unserer Nextcloud-Instanz eingerichtet. Zusätzlich wurde ein 
monatliches Treffen vereinbart, in dem die Inhalte regelmäßig auf Aktualität und 
fehlende Informationen kontrolliert werden.

• Da die Warteliste des Standorts in Chemnitz seit Ende letzten Jahres stark 

angewachsen ist und das Team dort überlastete, beschlossen wir für einen kurzen 
Zeitraum einen Spendennachfragestopp an das Team im Kontaktformular 
einzurichten. Dadurch hat sich die Situation mittlerweile wieder entspannt. 
Allerdings müssen wir aktuell über diesen Weg dem Team am Rhein-Neckar-
Standort helfen, die gestiegene Menge an Anfragen zu bewältigen.

• Wir haben wir uns dazu entschlossen die Annahme von Druckern und Scannern 

einzustellen. Uns werden nur selten funktionstüchtige Drucker angeboten und wir 
können diese im Zweifelsfall meist nicht reparieren. Außerdem benötigen sie viel 
Stellplatz und die Nachfrage nach diesen Geräten, wie auch nach Scannern, ist 
sehr gering. Auch die Annahme von Desktop-PCs lehnen wir aktuell über eine 
Hinweisbox in unserem Kontaktformular ab, da an den Standorten noch viele 
Geräte gelagert sind und die Nachfrage sehr gering ist.
Ergänzend haben wir unser Kontaktformular weiter optimiert, damit anfragende 
Personen gleich mit notwendigen Informationen versorgt und die Nachrichten 
besser kanalisiert und in verschiedenen Fällen auch reduziert werden.

• Da gelegentlich auch kleinere Dinge, wie z. B. RAM-Riegel zwischen den 

Standorten verschickt werden, wofür die von uns bereitgestellten DHL-
Paketmarken nicht passend wären,  haben wir ein ein Online-Konto bei der 
Deutschen Post AG erstellt, um Briefporto für Vereinszwecke anschaffen zu 
können.

• Der Vorstand bereitete sich intensiv auf die Onlinedurchführung der 

Mitgliederversammlung vor. Dazu gehörte u. a. das Aktualisieren der not-
wendigen Systeme und die Vorbereitung der Tagesordnung und Berichte. Damit 
sich die Standortteams während oder nach der Versammlung auch dezentral 
persönlich an einem selbstgewählten Ort treffen können, hat der Vorstand dazu 
ein kleines Budget zur Verfügung gestellt.

Öffentlichkeitsarbeit und Kooperationen:



• Wir erhielten im Jahr 2023 bislang vorwiegend Sachspenden von Privatpersonen, 

aber auch größere Unternehmensspenden, wie vom Kreismedienzentrum 
Emmendingen, dem Land Niedersachsen, Rinklin Naturkost GmbH und der 
thinkproject Holding GmbH, für die wir uns hiermit nochmals herzlich bedanken 
möchten.

• Bisher konnten wir in 2023 vor allem Privatpersonen mit Hardware unterstützen, 

darunter häufig Geflüchtete, vor allem aus der Ukraine.
• Der Standort München hat eine Kooperation mit dem Verein Schneekönige e.V., 

der wohnungslose Menschen im Landkreis München unterstützt, begonnen. Der 
Verein erhält gelegentlich Laptops gespendet, die das Münchener Team zukünftig 
für den Verein aufbereiten möchte.

• Mit einem kleinen Blog-Artikel unterstützten wir erneut die Forderungen von 

Fridays for Future  zum globalen Klimastreik am 3. März 2023.
• Nach unserer erfolgreichen Teilnahme an der „Flaschengeld“-Aktion der 

Badischen Staatsbrauerei Rothaus AG im letzten Jahr, die es uns ermöglichte SSDs 
zum Aufrüsten gespendeter Hardware zu kaufen, nehmen wir auch in diesem Jahr 
an der Aktion teil und hoffen erneut, mit dem Spendengeld SSDs anschaffen zu 
können.

• Im Breisgau beteiligt sich die Computertruhe wieder an der Spendenbox-Aktion 

der Rees FrischeMärkte KG und hofft auf ein Fördergeld von 1.000 €.
• Die Computertruhe wurde in diesem Jahr schon bei einigen Veranstaltungen von 

Mitgliedern repräsentiert, die dort Flyer auslegten und Kontakte knüpften. Zum 
einen auf der Konferenz „Nachhaltig by design – für eine klimaneutrale digitale 
Zukunft“ der Bündnis 90/Die Grünen Bundestagsfraktion in Berlin und zum 
anderen auf den Chemnitzer Linux-Tagen 2023. Auch zu der zeitgleich mit 
unserer Mitgliederversammlung stattfindenden 21. Gulaschprogrammiernacht 
des Entropia e. V., Erfa des CCC, in Karlsruhe haben sich einige Mitglieder 
verabredet und waren bzw. sind dort mit Infomaterial und als 
Ansprechpartner*innen erkennbar.

• Das Projekt GIVE „Gut informiert – vernetzt engagiert“ des Landkreises 

Göttingen präsentiert die Computertruhe auf deren Website und informiert über 
unser Angebot.

• Weiterhin waren wir mit unseren Social Media-Kanälen auf Mastodon aktiv und 

konnten dort Kontakte knüpfen, die nicht selten in Spenden, Kooperationen, 
Hilfsangebote und Mitgliedschaften mündeten.


